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RWE Deutschland

UNSERE SCHÖNSTE BELOHNUNG: 
EIN SIEGER-LÄCHELN.
WIR HELFEN DABEI, ZIELE ZU ERREICHEN. MIT SPORTFÖRDERUNG IN DER REGION.

Ein Gewinn ist immer ein tolles Gefühl – vor allem, wenn man ihn gemeinsam genießen kann. 

Deshalb unterstützt RWE die Vereine und Veranstaltungen der Region nicht nur als 

zuverlässiger Energieversorger, sondern auch ganz direkt als engagierter Partner 

und Förderer. Wir freuen uns auf Ihre Erfolge! www.vorweggehen.com

Ein Gewinn ist immer ein tolles Gefühl – vor allem, wenn man ihn gemeinsam genießen kann. 

Deshalb unterstützt RWE die Vereine und Veranstaltungen der Region nicht nur als 

zuverlässiger Energieversorger, sondern auch ganz direkt als engagierter Partner 

und Förderer. Wir freuen uns auf Ihre Erfolge! www.vorweggehen.com
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Vorwort des Präsidenten

Dieses Vorwort schreibe ich voller Vorfreude, allerdings auch mit ein wenig Wehmut. Vorfreude auf die bald 
beginnenden Bauarbeiten für unsere neue Platzanlage. Wir erhalten so endlich einen neuen Bodenbelag, 
auf dem man wieder festen Stand haben wird, von dem das Wasser abläuft und auf dem unsere Kinder -

, Jugend- und Erwachsenenmannschaften noch mehr zeigen können, warum Hockey ein toller und faszinierender 
Sport ist. Ein bisschen Wehmut ist allerdings auch dabei, da viele von Euch – gerade aus der aktiven Zeit heraus 
– sicherlich noch tolle Erinnerungen an das derzeitige „Grün“ haben werden. Behaltet diese Erinnerungen, wir 
werden uns künftig sicherlich die eine oder andere Anekdote erzählen. 

Sportlich möchten wir uns mit dem neuen Kunstrasen natürlich kontinuierlich weiter entwickeln und auch mal 
wieder eine nationale oder internationale Hockeyveranstaltung an die Dinnendahlstraße holen. Dies alles mit Blick 
auf unsere Vision, den HCE innerhalb der nächsten 10 Jahre als führenden Hockeyverein in Essen und damit als 
bedeutende Kraft im Essener Breiten- und Leistungssport zu etablieren.

So wie ich es erlebe, sind wir unserem weiteren Ziel „Wir sind HCE – jede und jeder soll sich bei uns im Verein wohl 
fühlen“ – auch wieder ein Stück näher gekommen:

•	 Nach vielen Jahren haben wir wieder mit unseren Mädchen- und Jungenmannschaften an den 			 
	 Turnieren in Bad Kreuznach teilgenommen und mit unseren „HCE-Gastgeschenk-Donuts“ den 			 
	 3. Platz bei den originellsten Ideen erreicht.

•	 Der „Tag der Kids“ am 1. Mai 2014 wurde mit einem Rekordergebnis abgeschlossen.

•	 Es findet eine Jugendparty über mehrere Altersklassen statt.

•	 Unsere Frühlingsaktion „Mitglieder werben Mitglieder“ ist erfolgreich angelaufen.

•	 Die Spiele unserer Erwachsenenmannschaften sind durchgängig gut besucht. Wir haben 				  
	 das Derby unserer 1. Herrenmannschaft beim ETUF zu einem Heimspiel gemacht. Rund 250 			 
	 Schlachtenbummler haben die Spieler an den Baldeneysee begleitet.

•	 Die Kinder- und Jugendmannschaften sammeln im Rahmen eines Sponsorenlaufes Geld für die 			 
	 Neugestaltung des Spielplatzes.

•	 In der Ideenbox waren viele Vorschläge für die Verschönerung rund um den neuen Platz.

Dieses aktive Vereinsleben fordert natürlich viele helfende Hände. Diese helfenden Hände haben uns in den letzten 
Wochen und Monaten immer wieder unterstützt. Hierfür im Namen des ganzen Präsidiums und des Vorstandes 
vielen vielen Dank.

Und nun viel Spaß mit dem neuen Selfpass.

Sportliche Grüße

Peter Bos

Liebe HCE Familie !
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0201/180470-0

www.schwarze-essen.de

Marken-Markisen zum besten Preis.
Essens Nr. 1 für WEINOR-Markisen bietet Ihnen mehr als andere!

Wir sind gerne für Sie da: MO-FR: 1000 bis 1800 Uhr, SA: 1000 bis 1230 Uhr ... und nach Vereinbarung.

Wir machen Ihre Markisen-
Träume für Balkon, Loggia 
oder Terrasse wahr. Entschei-
den Sie sich jetzt für Marken-
Qualität zum besten Preis. 
Viele Modelle präsentieren 
wir Ihnen LIVE in unserer 
großen Muster-Ausstellung. 
Wählen Sie aus vielen
Gestellfarben und frische 
Tuch-Designs Ihren Favoriten 
– ohne Aufpreis! Vergleichen 
lohnt sich!

SCHWARZE bietet Ihnen mehr als andere!
Große Muster-Ausstellung mit vielen Schaustücken
Saubere Montage mit eigenem, gut geschultem Team
Ausgewählte Marken-Qualität zum besten Preis
Sicherheit eines Meisterbetriebes mit 45 Jahren Erfahrung

Haustüren: Spar-
paket im Wert von 
300 � gratis dazu! 
Nur für kurze Zeit: Sie erhalten 
mehr Sicherheit und besseren 
Wärmeschutz ohne Aufpreis!

Und wenn Sie vorher sehen wol-
len, wie Ihre neue Haustür später 
aussieht, bringen Sie einfach ein 
Foto von Ihrem jetztigen Eingangs-
bereich mit. Wir zeigen es Ihnen mit 
unserer Computer-Simulation!

Aluminium-Haustüren
der Extraklasse
zum Sparpreis.

RS-036-14-Anzeige-HC-Essen-Markisen-Haustür-DRUCK.indd   1 11.06.2014   14:54:36
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Ansprechpartner beim HCE
Vereinsführung des HCE

Präsident
Peter Bos 
Telefon 0173/2583564
peter.bos@hce99.de

Vizepräsident und
Jugendschutzbeauftragter
Ulrich Bauerdiek 
Telefon 0177/8671257
balbu@web.de

Vorstand Verwaltung
Reinhard Gassner 
Telefon 0151/28243272
rgassner27@gmx.de

Vizepräsident
Manfred Leufgen 
Telefon 0151/15112100
manfred.leufgen@miag.com

Vizepräsident
Sven Husemeyer 

Jugendsprecherin
Anna Rosendahl

Jugendwart
Bruno Heimeshoff 
Telefon 0178/8960924
fam.heimeshoff@web.de

Stellv. Jugendwart
Daniela von Schaewen 
Telefon 0170/4544802
d.v.s@von-schaewen.de

Jugendspercher
Jakob von Schwanewede
Telefon 0173/7441827
Jakob.v.schwanewede@gmx.de

Vorstand Sport Erw.
Stephan Kulke 
Telefon 0177/2602530
kulenkampf@gmx.de
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Kontakt zum Jugendbereich

Immer öfter wird nach den E-Mail Konatktdaten 
zu unseren Trainern und Betreuern unserer Ju-
gendabteilung gefragt. Nachstehend veröffent-
lichen wir eine Liste unserer Trainer und Be-
treuer (Stand Mai 2014). Dies soll den direkten 
Kontakt zur jeweiligen Mannschaft erleichtern.

des HC Essen 99
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Wer spielt wo - Feldsaison 2014

H O C K E Y   C L U B   E S S E N   1 8 9 9

45136 Essen ⋅ Dinnendahlstrasse 27 ⋅ Telefon (0201) 26 18 19

Wer spielt wo !

Auflistung der Jugendmannschaften

Feldsaison 2014

Anstoßzeiten und Ergebnisdienst

siehe WHV Seite

weibliche Jugend A Oberliga

weibliche Jugend B   Oberliga

Mädchen A  Oberliga

Mädchen B Oberliga

Mädchen C 1 1. Bezirksliga

Mädchen C 2 2. Bezirksliga

Mädchen D 1 2. Bezirksliga

Mädchen D 2 2. Bezirksliga

Mädchen E (Minis) 2. Bezirksliga

männliche Jugend A Oberliga

männliche Jugend B Oberliga

Knaben A Nicht gemeldet

Knaben B Oberliga

Knaben C 2. Bezirksliga

Knaben D 2. Bezirksliga

Knaben D Sonderstaffel 6 vs 6
Knaben E (Minis) 2. Bezirksliga
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Wir sind Partner 
des Sports.

Nutzen Sie Erfahrung, Leistung und Talent der Württembergischen.

Die Württembergische steht für individuelle Beratung – gemeinsam 
mit unserem Partner Wüstenrot sind wir DER Vorsorge-Spezialist rund 
um die Themen Absicherung, Wohneigentum, Risikoschutz und 
Vermögensbildung. Guter Service und schnelle Hilfe im Schadenfall 
sind für uns selbstverständlich.

Hauptvertretung
Andre Meister
Rellinghausen
Schnabelstr. 9
45134 Essen
Telefon 0201-2379657
Mobil 0172-8779365
Fax 0201-2379656
andre.meister@wuerttembergische.de
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25 Jahre MR@HCE99
Markus Rüsing kann in diesem Tagen ein bemerkenswertes Jubiläum feiern. Mittlerweile ist er seit 25 
Jahren Vereinsmitglied beim HC Essen und ist im Verein für das Ressort „Spielverkehr“ verantwortlich. 
Desweiteren bekleidet Markus im Präsidium des WHV die  Position des Vizepräsidenten Kommunikation. 
Außerdem können wir im HCE Markus viele Dinge z.B. zum Passwesen fragen. Wenn man irgendetwas 
zum Punkt Anmeldung eines Spielers beim Verband, Umschreibung, oder neuer Spielerpass wissen will, 
gibt es immer nur eine Antwort: „Frag mal Markus Rüsing, der weiß das sicher.“ 
Dieses Jubiläum haben wir zum Anlaß genommen, um über die Person Markus Rüsing etwas mehr 
zu erfahren. Wir haben mit ihm ein kleines Interview geführt und drucken Fragen und Antworten 
nachstehend ab.
Aber vorab, selbstverständlich auch im Namen des gesamten HCE:

Herzlichen Glückwunsch zu deinem Jubiläum
Bleib so wie du bist !

SELFPASS: Seit wann spielst du Hockey? 
Markus: Seit meinem 3. Lebensjahr

SELFPASS: In welchen Vereinen?
Markus: Etuf und HCE

SELFPASS: Auf welchen Positionen?
Markus: Sturm

SELFPASS: Dein bester Trainer? 
Markus: Jochen Schleef

SELFPASS: Deine Erfolge im Hockeysport?
Markus: Da gibt es so viele… kleine und große 
Erfolge!!! Neben dem ein oder anderen Aufstieg mit 
diversen Mannschaften (als Trainer und Spieler), 
sind für mich in jedem Fall die Erfolge mit der MJB/
MJA unvergesslich.

SELFPASS: Dein schönster Moment auf dem 
Platz?
Markus: Auch hier gibt es so viele, dass ich keinen 
besonders hervorheben möchte.

SELFPASS: Dein schönster Moment neben dem 
Platz?
Markus: Mitzuerleben wie die deutschen Herren 
1992 Olympisches Gold und die Damen Silber in 
Barcelona geholt haben

SELFPASS: Was ist dein Job im WHV?
Markus: Vizepräsident Kommunikation und 
Webmaster

SELFPASS: Wann und warum bist du schließlich 
zum HCE gewechselt?
Markus: 1989 gab es bei der MJB eine 
Spielgemeinschaft zwischen ETUF und HCE unter 
unserer „Flagge“. Diese Mannschaft wurde von 
Gregor Haurand trainiert und er hatte mich gebeten, 
ein entscheidendes Spiel gegen Leverkusen zu 
pfeifen. Nach diesem Spiel war ich Co-Trainer 
dieser Truppe und weitere 3 Monate später 
Sportwart.

SELFPASS: Was hat dich persönlich so lange beim 
HCE gehalten?
Markus:… das was den HCE nach meiner 
Auffassung ausmacht. Unser Club lebt den Begriff 
der Hockey-Familie. Trotz aller Probleme, gab und 
gibt es im HCE ein Zusammengehörigkeits-Gefühl, 
was man in der Hockeylandschaft nur noch selten 
findet. Anders wäre es z.B. auch nicht möglich 
gewesen, Großveranstaltungen, wie die Herren- bzw. 
Damen-DM auszurichten.

SELFPASS: Kannst du Änderungen beim HCE in 
den letzten Jahren feststellen? Hat sich etwas in 
deinen Augen positiv entwickelt?
Markus: Wir haben in den letzten 25 Jahren viele 
Höhen und Tiefen durschritten (Gott sei Dank waren 
es mehr Höhen), dass es mir schwer fällt, eine 
Bewertung vorzunehmen wie „früher oder heute 
ist/war etwas besser oder schlechter“. Durch die 
wirklich kontinuierliche Arbeit in allen Bereichen 
war der HCE, glaube ich, fast immer auf der Höhe 
der Zeit.
Im HCE war es schon immer so, dass viele 
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Studentenservice

Bildungskredit

Online-Banking

www.sparkasse-essen.de

„Ich sehe was, was Du nicht siehst,  und das ist rot!“

Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Da steckt die Sparkasse drin.

Sparkasse Essen

Din-A5-quer_Anz_Junge_Bibliothek_Image_2013.indd   1 16.05.2013   09:22:46

Aufgaben von wenigen erledigt wurden. Ich glaube, 
dass wir mittlerweile auf einem guten Weg sind, 
dieses Verhältnis umzukehren.

SELFPASS: Wenn dir eine gute Fee sagen würde: 
„Du hast drei Wünsche für den HCE frei“, was 
wären dann deine Wünsche.

1. Finanzielle Unabhängigkeit
2. viele Erfolge resultierend aus einer sehr guten 
Jugendarbeit
3. Damen und Herren in der 1.Liga

Ein Wunsch hätte hier noch gestanden, wenn er nicht 
schon in Erfüllung gegangen wäre…... ein neuer 
Kunstrasen...… DANKE liebe „gute Fee“!!! ☺

Markus, was fällt dir spontan ein zu ...
 
- Damenhockey
Meine Mutter, ...
- Herrenhockey
Mein Vater, ...

… weil ich aus einer 100%igen Hockey-Familie 
stamme und ich meinen Eltern sehr dankbar bin, dass 

sie mich zu dieser tollen Sportart gebracht haben!!!

- Etuf
ich habe dort eine tolle Jugend verbracht

- 3. Halbzeit
wohl mit das Schönste am Hockey

- Frikadellen
Helga und Georg schön Unterarmgerollt…!!!  ☺

Das Team vom SELFPASS bedankt sich für 
dieses Interview.
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Frutigen 2014

Es geht los!!! Um 23 Uhr in Velbert, der 
Bus startet. Alle freuen sich sehr auf die 
ereignisreiche Woche, die ihnen in Frutigen 

bevorsteht. Ein großes Gelächter bricht aus. Die 
normale Ordnung ist im Bus schnell hergestellt, 
Erwachsene vorne, Kinder und Jugendliche hinten. 
Unsere Truppe ist ein bunter Haufen, der fast alle 
Altersklassen vertritt von 10-60 Jahren, und wir 
freuen uns über jeden, der dazu kommt.

Nach Busfahrt erst mal Erholung

Nach der 10 - stündigen fröhlichen Busfahrt sind 
natürlich alle sehr erschöpft, aber dafür erwartet 
uns mit dem Frutighus ein Gästehaus mit sehr guten 
Erholungsmöglichkeiten z.B. der Whirlpool und die 
Sauna im Schwimmbad nebenan. Dies ist kostenlos. 
Der erste Tag ist sehr erholsam, da man nur seine 
Skier holen muss und die Zimmer bezieht. In der 
Jugendherberge gibt es 6- oder 12- Bett- Zimmer, 
die leider sehr klein sind und nur über Etagenbetten 
verfügen. Dies mindert den Spaß aber nicht, da man 

sich nie lange auf den Zimmern aufhält.

Vorfreude aufs Skifahren

Am Sonntag geht es endlich mit dem Skifahren 
los. Wir fahren zusammen mit dem Bus zur 
Gondelstation. Jedes Jahr ist es ein wundervolles 
Gefühl die Berge, die mit Schnee bedeckt sind, 
zu erblicken. Dazu ist die Vorfreude auf das 
Skifahren riesig. Die Strecken sind wie immer 
gut präpariert. Es gibt viele Lifte und Pisten für 
gute Skifahrer zu entdecken. Natürlich lernen 
die Anfänger diese nach ein paar Tagen auch 
kennen. 

Pause auf der Hütte

Mittagessen gibt es um ein Uhr an der Berghütte. 
Dies schmeckt sehr gut und ist auch sicherlich 
kein Fast-Food. Es gibt bei jeder Mahlzeit 
Fleisch, eine Beilage und Obst oder Gemüse. 
Natürlich kann man auch vegetarisch essen. 
Nach dem Mittagessen geht es sofort auf die 
Piste. Wenn man zwischen den Abfahrten 
Pause machen will, kann man an der Hütte 
Kartenspielen oder ähnliches machen. Es gibt 
immer Leute, die mitspielen wollen.

Erlebnisskifreizeit 

vom Velberter HC 

und dem HC Essen

Bericht: Jan Heimeshoff
Frutigen 2014
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Rufen Sie uns an und kaufen zu günstigen 
Konditionen:

Telefon:     0201 / 8 51 63 38

Unsere Öffnungszeiten:                             
Montag bis Freitag: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag:                 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Jeden Tag rund um die Uhr in unserem Online-
shop: www.lgbshop.de

Im Tal viele Freizeitmöglichkeiten

Wir fahren um 15:30 Uhr mit dem Bus unten an 
der Talstation zum Frutighus zurück. Wenn wir 
um16:00 ankommen, gibt es eine große Anzahl 
an Freizeitmöglichkeiten. Die Anlage bietet einen 
Naturrasenplatz, auf dem man Fußball spielen 
kann. Das größte Highlight ist aber der kleine 
Multifunktionsplatz, auf dem wir hauptsächlich 
Fußball, Hockey oder Basketball spielen. Dazu 
gibt es ein großes Schwimmbad und im Keller 
stehen noch zwei Tischtennisplatten zur Verfügung. 
Draußen ist ein Minigolfplatz, der leider 3 Franken 
kostet. Im Frutighus sind die Auswahlmöglichkeiten 
für Sportler super.

Zeit vergeht zu schnell

Am Ende der Woche, die leider immer viel zu 
schnell vergeht, gibt es eigentlich keinen, der sich 
auf Zuhause freut, obwohl alle sehr angeschlagen 

sind. Dies ist auch der Grund, warum auf der 
Rückfahrt sehr viel geschlafen wird. Während wir 
mit dem Bus zurückfahren, sieht Lennart schon 
traurig auf die Berge zurück:,,Es ist doch einfach 
eine grandiose Zeit gewesen.“ Zum Abschluss will 
ich sagen, dass es allen immer sehr viel Spaß macht.
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Tag der Kids

Gerade noch rechtzeitig erreichte unsere 
Bitte um gutes Wetter die richtige Stelle 
im Himmel und die Wolken machten Platz 
für die Sonne.

Erstklassige Rahmenbedingungen
Beste Voraussetzungen, um am 1. Mai auf unserer 
Vereinsanlage den Tag der Kis zu feiern. Dieser Tag 
ist speziell unseren Jugendmannschaften gewidmet 
und alle Erlöse aus den verschiedenen Angeboten 
fließen in die Jugendkasse.

Hockey und Spieleparcours
Ab 10 Uhr wurde dann auch in den verschiedenen 

Altersklassen bei den 
Mädchen und Jungen 
kräftig Hockey gespielt. 
Die Spiele erfolgten in 
Turnierform und viele 
Gastmannschaften 
waren der Einladung 

des HCE gefolgt. Außerhalb der gekennzeichneten 
Bereiche für die Hockeyspiele waren für die Kinder 
Hüpfburgen, Torwand, 
Dosenschießen und 
andere Spielstationen 
aufgebaut. Dort konnten 
die Kleinen und auch 
die Großen zeigen, 
wie geschickt sie mit 
Hockeyschläger und Ball 

umgehen können. Auch 
das Kinderschminken 
erfreute sich wieder 
großer Beliebtheit. Für 
das leibliche Wohl war 
mit Salaten, Grillgut, 
Kuchen, Waffeln und 
verschiedenen Getränken 
selbstverständlich auch 
gesorgt. Wie auch in den 
Jahren zuvor war unser 
Grillstand auch in diesem 
Jahr wieder sehr gut 
besucht.

Tombola ohne 
Nieten

Auch in diesem Jahr war unsere 
Tombola wieder eine Attraktion. 
Viele Sponsoren hatten Preise 
gestiftet. Durch diese Spenden 
gab es bei über 1000 Losen nicht 
eine einzige Niete. Der erste Preis, 
ein Jugendfahrrad, wurde, wie 
schon in den Jahren zuvor, vom 
Fahrradies beigesteuert. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle allen Firmen, 

die durch ihre Spende zum Erfolg dieser Tombola 
beigetragen haben und 
vor allem auch einen 
herzlichen Glückwunsch 
an den Gewinner des 
Rades.
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Dank an alle Helfer
Damit diese Veranstaltung, zu der fast 1000 
Besucher auf unserer Sportanlage waren, 
so reibungslos ablaufen konnte, haben 
die Jugendwarte des HCE zusammen mit 
den Betreuerinnen und Betreuern der 
Mannschaften in den Wochen und Monaten 
davor eine erstklassige Vorbereitung betrieben. 
Am 1. Mai selbst sind dann noch viele Helfer 
aus der Elternschaft und auch aus den 
Mannschaften des HCE dazu gekommen.  
Dafür ein dickes DANKE von uns allen. Es war 
für klein und groß wieder ein sehr schöner Tag.
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Hochzeit Sara und WolfgangHochzeit 
Sara und Wolfgang

In diesem Frühjahr war es nun so weit: Wir waren nicht nur 
Zeugen, sondern auch Passagiere auf der ersten Kreuzfahrt in 
den Hafen der Ehe. Unser rechter Verteidiger und Antriebsmotor 
Wolfgang Becker hat nicht nur seinen Mut, sondern vor allem 
auch seine Braut in beide Hände genommen und sie am 10. 
Mai 2014 im heimeligen Paderborn an den Traualtar geführt.

So war es nicht nur für die beiden der schönste Tag in ihrem 
Leben, sondern auch für uns ein traumhafter Tag, den wir mit 
den beiden verbringen durften. Es war ein Fest, an welchem es 
an nichts fehlte und wo wir zudem unter Beweis stellen konnten, 
dass wir auch auf der Tanzfläche eine gute Figur abgeben können.

Hierfür wollen wir nicht nur Danke sagen, sondern euch vor allem 
noch eins mitgeben: Sara und Wolfgang, wir wünschen euch nicht 
nur eine angenehme Fahrt auf eurer persönlichen Kreuzfahrt in eure 
gemeinsame Zukunft, sondern vor allem auch schöne Erlebnisse, 
Stunden und auch Abenteuer in eurem gemeinsamen Leben. 

Schiff ahoi!
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Der alte Kunstrasen

Der alte Kunstrasen -

Verabschiedung mit 
Bildern

Jeder, der auf unserem Platz an der Dinnendahlstrasse Hockey gespielt hat, kann sich 
sicher an viele Begebenheiten, die mit der Beschaffenheit unseres Kunstrasens zusammen 
hängen, erinnern. Er war zuletzt schon sehr speziell und in die Jahre gekommen, unser 
Platz. Flickenteppich, Rutschbahn, Holperstrecke waren die meisten Antworten, die 
gegeben wurden, wenn man aktive und auch ehemalige Spieler nach unserem Geläuf 
gefragt hat. Außerdem wird sich jeder an die kleinen Seen nach Regenfällen erinnern. Auf 
dieser Seite ein paar Bilder von dem Platzt, auf den wir jahrelang geflucht haben, aber auf 
dem wir auch Erfolge, persönliche oder mit der Mannschaft, gefeiert haben.

Holperstrecke Flickenteppich

Die Strafecke - von hier meist ein Holperball Trotz Reinigung immer eine Rutschbahn

Zum Schluss wurde der Platz nach einem 
Unwetter gesperrt, weil ein Baum auf das 
Spielfeld gefallen war. 

Bald werden die Bauarbeiten beginnen und es 
wird ein neuer Rasen verlegt.
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Berlin, Berlin wir waren in Berlin

Wovon viele Fussballer und Fans träumen, 
zum Pokalendpsiel in Berlin zu sein, wurde 

für unsere Reisemannschaft von HC Essen und 
Trinken Wirklichkeit.

Dank der Einladung des Ex-Esseners Jocki 
Bollens, der an  unseren letzten grossen Reisen 
nach Hongkong und Sydney teilgenommen 
hat und den es vor vielen Jahren beruflich 
nach Berlin und sportlich zu den Zehlendorfer 
Wespen verschlagen hat, setzte sich ein 
ziemlich grosser Tross am Freitag, 16. Mai, 
nach Berlin in Bewegung. Insgesamt betrug 
unsere Reisegruppe inklusive  12 Spielerfrauen 
beachtliche 27 Personen.

Erster Höhepunkt war 
am Freitagabend ein 
gemeinsames Grillfest 
mit den Spielern von den 
Wespen bei Jocki und Pia 
Bollens in ihrem schicken 
Heim in Kleinmachnow. 
An dieser Stelle noch 
mal ein herzliches 
Dankeschön an die 
Gastgeber für einen 
sehr schönen Abend mit Berliner Bier und der 
berühmten Currywurst. Allerdings zeichnete 
für die beste Currysauce  mit Theo Groos ein 
HCEer verantwortlich – das mussten sogar die 
„Berliner Experten“ neidlos anerkennen.

Am Samstag stand natürlich Sightseeing auf 
dem Programm. Ein lockerer Spaziergang 
vom Potsdamer Platz zum Brandenburger 
Tor war schon mal ein toller Auftakt. 
Anschliessend ging es weiter auf dem Schiff 
mit einer einstündigen Spreerundfahrt an den 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten Berlins vorbei 
(Berliner Dom, Kanzleramt, Museumsinsel, 
Nikolaiviertel usw.). Am Nachmittag folgte 
eine Visite der Hackeschen Höfe und die 
allmähliche Einstimmung auf die zwei Spiele 
– zum einen auf das Pokalendspiel am Abend 
zwischen Bayern München und Borussia 
Dortmund und zum anderen auf unser Match 

auf der Anlage in Zehlendorf.

Was das Fussballspiel angeht, hatten im 
Strassenbild und im Stadion eindeutig die 
Dortmunder die Oberhand, allerdings 
standen sie bekanntlich nach dem 0:2 nach 
Verlängerung mit leeren Händen da. So ähnlich 
erging es auch uns. Trotz wirklich zahlreicher 
allerbesten Chancen zumindest auf ein 
Unentschieden ging die Partie mit 3:5 verloren 
(Tore Carsten Fischbach, Stephan Kulke 
und Gerd Schürfeld). Das tat der Stimmung 
allerdings keinen Abbruch. Das Clubhaus war 
eindeutig in unserer Hand, und wir konnten auf 

der Grossleinwand die 
Pokalspielübertragung 
bis zum „bitteren Ende“ 
(aus Dortmunder Sicht) 
verfolgen, während die 
Spieler der Wespen schon 
frühzeitig den Gang nach 
Hause angetreten hatten.

Beim berühmten 
„Absacker“ an der 
Hotelbar gab es dann ein 
Wiedersehen mit einem 

ziemlich frustrierten Dortmund-Fan, Reinhard 
Gassner, der das Spiel live im Stadion verfolgt 
hatte, und reichlich Trost von den Bayern-
Anhängern in unseren Reihen benötigte.

Bevor es am Sonntag wieder in Richtung 
Heimat ging, konnte jeder noch auf eigene 
Faust die Stadt erkunden. Leider liess der Regen 
nicht mehr viel an Besichtigungen zu, aber es 
war für alle ein rundum wunderschönes und 
abwechslungsreiches Wochenende. Berlin ist 
eben immer eine Reise wert……  

                    M.L.

Berlin,Berlin, 
wir fahren nach 

Berlin .........

Essen & Trinken
in Berlin
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1. Damen

Eine durchwachsene Rückrunde spielten unsere 
1. Damen in der Regionalliga.

Konnten in der Hinrunde noch die Spiele gegen 
Köln und Leverkusen gewonnen werden, musste 
sich die Mannschaft in der Rückrunde gegen 

beide Aufstiegsaspiranten geschlagen geben.

Aus den verschiedensten 
Gründen konnte in der 
Rückrunde jedoch kaum mit 
dem gesamten Kader trainiert 
werden.

Dies hatte zur Folge, dass 
die Mannschaft sich nicht 
einspielen konnte und jede 
Woche in einer anderen 

Aufstellung spielen musste.

So tat man sich auch gegen die vermeintlich 
schwächeren Gegner schwer. Spätestens nach 
der Heimniederlage gegen den DSD mussten 
die Damen mit mehr als einem Auge auf die 
Abstiegsränge schauen.

Schaut man also auf die Ergebnisse der Saison 
zurück, so könnten diese einen nicht immer 
zufriedenstellenden Eindruck hinterlassen.

Doch der Blick sollte ein wenig weiter gehen.

Die Mannschaft rekrutiert sich seit Jahren fast 
nur aus Spielerinnen der eigenen HCE Jugend. 
Jährlich rücken Talente nach, welche im HCE 

1. Damen
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Mannschafts-Info

Spielerinnen: 
Sonja Thüner, Lina Bauerdiek, Ramona Skibbe, 
Paula Stoppok, Lina Brammen, Marie Theres 
Schneider, Sibylle Hinsken, Andrea Brosch, Lisa 
Strohbücker, Anna Rosendahl, Johanna Scholten-
Reintjes, Maren Stephan, Alissa Büser, Julia Ton-
dorf, Jacqueline Fritsche, Christina Tondorf, Lea 
Kropff, Saade Czapski, Anna Schäfers, Johanna 
Coppers, Annika Radermacher

Trainer:
Carsten Fischbach
carsten.fischbach@t.online.de

Betreuer:
Uli Bauerdiek
balbu@web.de

1. Damen
ausgebildet worden sind.

Wie schon in diesem Jahr, so rücken auch im 
nächsten Jahr wieder Spielerinnen nach, welche 
aktuell schon in der wJA zeigen, dass sie Hockey 
spielen können.

Und diesen Talenten sollten und werden wir die 
nötige Zeit geben.

Eure 1. Damen
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Nachdem wir die Hallensaison beendet hatten 
und somit auch die 1. Verbandsliga verlassen 
mussten, haben wir erst einmal eine Pause 

eingelegt, um uns sowohl von den harten Spielen, 
der Strapazen zu erholen, aber auch uns für einige 
Neuigkeiten und Überraschungen zu stärken.

Zuerst möchten wir uns recht herzlich bei 
unseren treuen Fans für die tatkräftige 
und emotionale Unterstützung an den 
Spieltagen bedanken, denn es war 
nicht immer leicht für uns zu wissen, 
dass der Abschieg kurz bevor steht. 

Nun heißt es ‚Hallo Feldsaison‘ und 
alles geben. Da wir während den 
ersten Begegnungen den Spielerbogen 
nicht komplett ausfüllen konnten, 
sind wir personell den anderen Teams 
der Liga leider stark unterlegen. Wir 
mussten uns unter anderem von Maren 
Stephan verabschieden, welche sich 
nun ihren Platz in der Start 11 der 
Ersten erspielen konnte. Toi, toi, toi!

Desweiteren fehlen uns zwei wichtige Spielerinnen 
unseres Teams, welche den Schusskreis und den 
Kasten immer sauber hielten – Ina Behler und 
Martina Schulte. Beide Damen aus der Defense 
sorgen momentan für den Nachwuchs in der 

Mini-/ und Jugendabteilung des HCE‘s. Auf 
diesem Wege möchten wir euch alles erdenklich 
Gute wünschen und drücken die Daumen.

Dem zukünftigen Vater, unserem Trainer, dem 
Kummerkasten und Taktikenmaster möchten 
wir sowohl alles Gute für seinen baldigen, 

neuen Job wünschen, aber auch ein 
besonders großes Lob an ihn richten, 
dass er sich seit Jahren mit uns Mädels 
‚rumärgert‘ und uns nicht aufgibt.

Als letztes ist uns sehr wichtig, dass unsere 
Mannschaft bestehen bleibt und hoffen 
auf Unterstützung aus dem Jugendbereich 
und auf eine gute Kooperation mit 
dem Verein, um nicht weiterhin in 
Unterbesetzung antreten zu müssen.

Wir freuen uns auf Euch in alter Frische 
auf einem neu frisierten Rasen mit viel 
Sonne und spannenden Spieltagen!

Die 2. Damen 

2. Damen

Mannschafts-Info
Spielerinnen: 
Hannah Ahrens, Ina Behler, Insa Beitat, Kristi-
na Berke, Lea Brandenburg, Claudia Freigang, 
Franziska Gniesmer, Uta Grobbink, Meike 
Grobbink, Luisa Groos, Nina Kohlmann, Lara 
Lindemann, Johanna Malissek, Friederike 
Rummeni, Jana Schröder, Martina Schulte, 
Nina Verdaguer

Trainer:
Tim Bollens
tim.bollens@googlemail.com 
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Mannschafts-Info
Spielerinnen: 
Alissa Büser, Annika Radermacher, Anna Rosendahl, 
Anna Schäfers, Sina Pateisky, Ramona Skibbe, Saadet 
Czapski, Nina Klinge, Lea Kropff, Franca Usala, Jo-
hanna Coppers, Julia Miets, Marie Theres Schneider, 
Leonie Falk, Lina Bauerdiek

Trainer:
Carsten Fischbach
carsten.fischbach@t.online.de

Nach einem Jahr Pause konnte der HCE in 
diesem Jahr wieder eine wJA melden.

Diese recht junge Truppe, gleich 7 
Spielerinnen gehören noch der wJB an, 
startet in der Oberliga und trifft dort 
auf Vereine wie der Düsseldorfer SC, 
Blau-Weiß und Schwarz-Weiß Köln, dem 
Marienburger SC und dem Soester HC.

							     

Unsere Saison startete erst spät, sodass 
wir erst ein Spiel hatten.

In diesem trafen wir auf den Soester HC.

Eigentlich war es ein Spiel auf ein Tor, 
welches wir aber leider nicht trafen. 

Wir erspielten uns fast im Minutentakt 
gute Möglichkeiten und hatten eine 
Chance nach der anderen … doch das Tor 
trafen die Mädels aus Soest und so stand 
es zur Pause 0:1.

Nach der Pause dann fast das gleiche 
Bild. Nur nutzten wir nun endlich zwei 
unserer Torchancen und gingen Mitte der 
2. Halbzeit verdient mit 2:1 in Führung.

Als alle schon mit einem knappen 
aber hochverdienten Sieg rechneten, 

kassierten wir nach einem Konter kurz 
vor dem Ende noch den Ausgleich zum 
2:2.

Zum Glück gelang uns dann noch eine 
Aktion, die mit einem 7m für uns und 
dem 3:2 endete.

Auch die weiblich Jugend A hat unter 
den Spätfolgende des Unwetters 
vom 09.06.14 zu leiden. Da bei 
Redaktionsschluss verschiedene Städte 
die Sportanlagen noch nicht geräumt 
bzw. auch noch nicht für den normalen 
Betrieb frei geben haben, fehlt das 
Mannschaftsfoto und der Spielbericht 
vom 15.06.14. Das Spiel mußte abgesagt 
werden.

weibliche Jugend A
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Bad Kreuznach 2014

40 Jahre Mädchenhockeyturnier im Stadion Salinental Bad Kreuznach
VFL 1848 Bad Kreuznach

29. – 31. Mai

Eng zusammenrücken 
war auch beim 40. 
Mädchenturnier des 

VFL Bad Kreuznach angesagt. 
Bei 82 Mannschaften aus 30 
Vereinen war auf dem Zeltplatz 
des Salinenstadions für unsere 
40 HCE-Mädchen (WJB, 
Mädchen C, B, A) und ihre 
Betreuer, Co-Trainer und Trainer 
Improvisation gefragt, um für alle 
Zelte und Mannschaften einen 
Platz zu finden. Nach Regen bei 
der Abreise und Schauerwetter 
am ersten Turniertag wurden 

weibliche Jugend B

+

Mädchen C / B / A

weiter Seite 26
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Martin Schäfermeyer

Schreibwaren - Reisebüro
Mit Lotto und NKL - Tabak und Presse

Steeler Str. 426  -  45138 Essen  -  Tel. 0201/284223

Geöffnet Mo,-Fr. 7.30-13.00 Uhr und 14.30-18.00 Uhr, Sa. 8.00-13.00 Uhr

Bad Kreuznach 2014

40 Jahre Mädchenhockeyturnier im Stadion Salinental Bad Kreuznach
VFL 1848 Bad Kreuznach

29. – 31. Mai
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Mannschafts-Info wJB
Spieler: 
Victoria Ahrens, Karlotta Berkovic, Carla Brock-
mann, Leonie Falk, Carlotta Husemeyer, Anna Hüls-
horst, Nina Klinge, Julia Miets, Sina Pateisky, Lara 
Robra, Amelie Sprenger, Franca Usala

Betreuerin:
Petra Pateisky
petra.pateisky@t-online.de

Trainer:
Fabian Klauwer
fabian.klauwer.hce99@gmx.de
Co-Trainer:
Jakob von Schwanewede
jakob.v.schwanewede@gmx.de

Fussball ist Arbeit, Tennis ist Handwerk, aber Hockey ist Kunst!

alle Mannschaften des HCE durch 
gute Stimmung, spannende und 
erfolgreiche Spiele und sonniges 
Wetter belohnt. So gewannen z.B. 
die Mädchen C 8 von 10 ihrer 
Spiele, bei einem Unentschieden 
und nur einer Niederlage. Neben 
der besonderen Location, einem 
Stadion umgeben von Salinen 
am Ufer der Nahe, war auch 
der Wechsel von Kunst- auf 
Naturrasen für viele eine neue 
Erfahrung und eine sportliche 
Herausforderung. Unser 

weiter Seite 28

weibliche Jugend B

+

Mädchen C / B / A
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Alles neu, alles frisch, alles zur Miete.
Sie suchen eine Neubauwohnung zur Miete in Essen? 
Auf unserer neuen Internetseite finden Sie eine große Auswahl. Zum Beispiel 
barrierefreie Wohnungen mit Aufzug, innovative Niedrigenergie-Häuser, Maisonette-
Wohnungen mit Garten und Garage, Penthouse-Wohnungen mit Dachterrasse, 
gemütliche 60 m2 bis 145 m2 große Familienwohnungen. 

www.neubau-zur-miete.de

PIER78 
Innenstadt

Märkische Straße 
Freisenbruch

Uferviertel am Niederfeldsee
Altendorf

Dilldorfer Höhe
Kupferdreh

Neuhof 
Katernberg

ALL-13-0123 AZG NEUBAU-ZUR-MIETE BORDMAGAZIN DER WEI?EN FLOTTE A4 RZ.indd   1 17.05.13   13:27
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Spielerinnen: 

Carlotta Afflerbach, Leonie Apholt, Kim Bartz, 
Antonia Beckmann, Inga Berresheim, Jule 
Bloch, Sophie Bos, Laura Bruder, Stina Haber-
land, Maike Hausmann, Mia Husemeyer, Sara 
Krämer, Maja Oschatz, Luisa Paul, Finja Pfeif-
fer, Sophie Sander, Greta Schmidt, Rebekka 
Stauber, Nina Telges, Lili Weber

Betreuer: 
Melanie Mertens-Fischer
mmcfischer@versanet.de

Trainer:
Fabian Klauwer
fabian.klauwer.hce99@gmx.de
Jakob von Schwanewede (Co-Trainer)

Mannschafts-Info Mädchen C

weibliche Jugend B

+

Mädchen C / B / A

Gastgeschenk, 40 Donuts mit HCE-Logo 
verziert von Bäckerei Fritsche, gewann 
den dritten Preis bei der Eröffnungsfeier 
am Donnerstag. Neben gutem Hockeysport 
gewannen unsere Teams auch außerhalb 
des Spielfeldes viele Sympathien durch 
ein geschlossenes Auftreten, wie z.B. beim 
Anfeuern, den gemeinsamen Abendessen 
oder auch beim Betreuen der jüngeren 
Hockeyspielerinnen durch die Älteren. 
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Mannschafts-Info
Spielerinnen: 
Theresa Ahrens, Mona Bilstein, Lina Marie 
Bruder, Lilli Dördelmann, Hannah Falk, Lena 
Fleiss, Wilhelmine Grothgar, Hannah Hei-
dersdorf, Carlotta Huch, Emma Kopetzki, Lilly 
Kropff, Marie-Luise Kühl, Anna Lindemann, 
Sofie Mayer, Nele Nithak, Jana Pateisky, Ma-
rah Rosner, Hannah Urban, Luisa Vorderwühl-
becke, Yvonne Walencki, Johanna Wyrwich

Trainerin:
Insa Beitat 
insa.beitat@gmx.de

Betreuerin:
Bettina Grothgar
BETTGROTH@t.online.de

Mädchen A

Von Donnerstag, dem 29. bis Samstag, den 
31. Mai sind wir Mädchen A zusammen 
mit den Mannschaften der Mädchen C 
und B und den wjBs zum Hockeyturnier 
nach Bad Kreuznach gefahren.

Mit einem Kribbeln im Bauch ging es bereits 
morgens um 7Uhr mit dem Bus los. Natürlich 
mit etwas Verspätung, denn die Gepäckberge 
mussten erst einmal verstaut werden.

Nach dem Aufbau der Zelte am Hockeyplatz 
gab es eine Eröffnungsfeier, auf der wir 
alle unsere neuen T-Shirts anhatten. Dann 
gingen auch schon die ersten Spiele los. 
Tatkräftig feuerten wir uns gegenseitig 
an, einige halfen auch bei höheren 
Mannschaften aus. Am Abend, nach dem 
Essen, spielten wir HCE gegen HCE. Das 
hat uns allen sehr viel Spaß gemacht. 

Am nächsten Morgen ging der Tag schon 
früh los, denn die wjBs hatten ihr 
erstes Spiel bereits um 7.30Uhr. Der 
spielreiche Tag endete mit einem Spiel 
der Coaches aller Mannschaften, die da 
waren. Die Stimmung war einfach super.

Nach einer kalten Nacht begann der letzte 
Tag mit sommerlichen Temperaturen. Nach 

dem Packen und vielen weiteren Spielen ging 
es für alle mit dem Bus todmüde nach Hause.

Wer dieses Wochenende verpasst hat, 
ist selbst schuld!!! Es war einfach toll.

Ganz herzlichen Dank an 
unsere Trainer und Betreuer!

Lena und Sofie (A-Mädchen)

Bericht vom 40. 
Hockey-Turnier 
der Mädchen in 
Bad Kreuznach
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Mädchen B

Mannschafts-Info

Viele der jetzigen B-Mädchen waren in der 
Hallensaison noch C-Mädchen und haben 
einen tollen Abschluss der Hallensaison 
gefeiert. 

Nachdem uns die Chance auf die Endrunde 
genommen wurde – aufgrund der Teilnahme am 
Hallenturnier in Bad Kreunzach stimmte der WHV 
zweier Spielverlegung an diesem Termin nicht zu 
– haben die Mädchen die Platzierungsrunde der 
Bezirksoberliga dominiert. 3:1 – 5:1 – 6:1 – mit 
diesen Ergebnissen wurden die 3 Spiele gewonnen. 
Trainer Fabian Klauwer und die Mädchen haben sich 
über diese Erfolge gefreut und waren erleichtert, 
so einen tollen und erfolgreichen Abschluss der 
Hallensaison geschafft zu haben.

„Rutschparty“ in der Eishalle als Abschluss der 
Hallensaison

Zusammen mit den Mädchen D haben unsere C-
Mädchen – bevor sie in die nächste Altersklasse 
gewechselt sind – die Saison in der Eishalle am 
Essener Westbahnhof ausklingen lassen. 

Statt mit den Hockeyschuhen über den Platz zu 
„rutschen“, trauten sich alle Mädchen mit Jakob von 
Schwanewede auf das Eis. Die Mädchen hatten viel 
Spaß und man war sich einig: Jakob war super und 
hat auf dem Eis nahezu jeden Scherz mitgemacht. 
Fabian hat vorsichtshalber – „isch hab Knie“ – auf die 
Eiszeit verzichtet, war aber selbstverständlich mit an 
der Bande. Beim gemeinsamen Grillen im Clubhaus 
haben die Mädchen den Tag ausklingen lassen.

Toller Saisonstart

Die neuformierten B-Mädchen sind mit 2 Siegen in 
die Saison gestartet.

Zur Feldsaison sind 9 Mädchen des Jahrgangs 
2003 zu den B-Mädchen gewechselt. Dort ist man 
auf viele bekannte Gesichter gestoßen, da man vor 
2 Jahren bereits in dieser Formation zusammen 
gespielt hat. „Das merkt man den Mädchen an, sie 
sind hoch motiviert und bei den Trainingseinheiten 
immer voll dabei.“ bilanziert Trainer Fabian 
Klauwer nach den ersten Trainingswochen. Dieser 
positive Eindruck hat sich dann auch in den ersten 
beiden Saisonspielen gezeigt. Gegen den THC 
Münster und Eintracht Dortmund sind zwei Siege 
gelungen. Danach ging es für einige der Mädchen 
zum Feldturnier nach Bad Kreuznach. Die Fahrt 
wurde dazu genutzt, das Mannschaftsgefüge 
zu stärken, aber auch Spielerinnen der anderen 
Jugendmannschaften des HCE kennen zu lernen.

Beste in der Platzierungsrunde

Spielerinnen: 
Marina Brockmann, Katahrina Eul, Mara Fi-
scher, Kira Franzen, Alina Gehendges, Marlene 
Happel, Lisa Ivanova,Lilly Kaninski, Charlotta 
Kleinherbers, Marina Nasev, Franziska Rau, 
Lena Reul, Sophia von Schaewen, Johanna 
Schmidt
Trainer: 
Fabian Klauwer
fabian.klauwer.hce99@gmx.de
Fabian Zindler (Co-Trainer)

Betreuer: 
Daniela von Schaewen
D.v.S@von-schaewen.de
Melanie Mertens-Fischer
mmcfischer@versanet.de
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IN JEDER SITUATION DEN RICHTIGEN BLICK!
EUER PARTNER FÜR SPORTBRILLEN & LINSEN

schürholz brille und linse
 Der Augenoptiker in Essen-Steele

Kaiser-Otto-Platz 9  45276 Essen-Steele  Fon 0201.51 10 02
www.optik-schuerholz.de       schürholz brille und linse

Unser sportlicher Rabatt für Mitglieder des HCE
auf alle Brillen, Sonnenbrillen und Kontaktlinsen: 10%



SELFPASS32 Juli 2014

Mannschafts-Info

Mädchen D
Mädchen D

Die Hallensaison wurde von 
unseren 3 Teams erfolgreich 
abgeschlossen. Während unsere 
HCE 1 Mannschaft ungeschlagen 
mit 30 Punkten Platz 1 in der 
Bezirksliga A belegte, wurden 
unsere HCE 2 in der Gruppe D 4. 
und unsere HCE 3 Mannschaft 2. 
in der Gruppe C.

Vor Ostern konnten wir 
dann endlich wieder auf 
unserer Platzanlage an der 
Dinnendahlstraße trainieren. 

Leider mussten wir uns von einem großen Teil der 
Mädchen verabschieden, die nun als C-Mädchen in die 
Saison starten. Mit 8 Kindern sind wir momentan nur eine 
kleine Truppe, aber wir sind voller Hoffnung, dass noch 
das ein oder andere Mädchen zu unserer netten Gruppe 
dazu stoßen wird. 

Neue Saison und wieder ein Wechsel im Co-Trainer-
Bereich: Jakob von Schwanewede wurde durch Erik von 
Gymnich und Christian Ulrich abgelöst. Herzlichen Dank 
für die geleistete Arbeit, lieber Jakob, und ein fröhliches 
„Hallo“ an Erik und Christian. 

Unsere erste Herausforderung haben wir bereits 
gemeistert: bei nur 8 Kinder wurden zwei Mannschaften 
4:4 gemeldet und der erste Spieltag war direkt ein 
Doppelspieltag. Während 4 Mädels in Moers alles 
gaben, waren die anderen 4 Spielerinnen bei unserem 
Heimturnier erfolgreich. 

Betreuerinnen: 
Catrin Bos-Rieder
c.rieder@willemsenrieder.de
Meike Grobbink
meike@grobbink.de

Trainer: 
Fabian Klauwer
fabian.klauwer.hce99@gmx.de
Christian Ullrich (Co-Trainer)
Erik von Gymnich (Co-Trainer)

Spielerinnen: 
Johanna Bartz, Anne Bos, Greta Fleiß, Leonie 
Freese, Merle Grobbink, Elisabeth Günther, 
Emma Schulte, Norah Sikosek
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Da nach Pfingsten der Platz gesperrt wird, werden wir uns einmal die Woche 
treffen und uns entweder auf dem Siepenspielplatz vergnügen oder bei 
schlechtem Wetter eine Aktion im Clubhaus starten.

Außerdem ist ein mannschaftsübergreifender Sponsorenlauf geplant. Der Erlös fließt in die Neugestaltung des 
Spielplatzes.

Wir wünschen allen anderen Mannschaften eine erfolgreiche Saison!

Eure Mädchen D
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Nach der Rückkehr in die 
Regionalliga auf dem Feld, 
konnten unsere 1. Herren auch 

die vergangene Hallensaison mit einem 
Aufstieg abschließen. Aufgrund der 
Umstellung des Ligasystems reichte der 
zweite Tabellenplatz in der Oberliga 
zum Aufstieg in die neu geschaffene 2. 
Regionalliga. Obwohl die Mannschaft im 
direkten Vergleich die Nase vorne hatte, 
fuhr Lokalrivale ETuF Essen über die 
gesamte Saison hinweg noch mehr Punkte 
ein, scheiterte jedoch in der Relegation 
zum Aufstieg in die 1. Regionalliga an 
Eintracht Dortmund, so dass wir uns auch 
in der nächsten Hallenspielzeit wieder 
auf zwei spannende Stadtderbys freuen 

dürfen.

Nach einer kleinen Pause und den 
wohlverdienten Aufstiegsfeierlichkeiten 
ging es Anfang März wieder 
zur Vorbereitung auf die 
Regionalligarückrunde hinaus aufs Feld. 
Neben vielen intensiven Trainingseinheiten 
und zahlreichen Testspielen, stand auch 
traditionell wieder ein Trainingslager 
in Hamburg auf dem Plan. Hier wurde 
wie üblich nicht nur fleißig trainiert und 
viel gespielt, sondern selbstverständlich 
auch hart im Bereich des Teambuildings 

gearbeitet.

Verstärkt wurde das Team um Kapitän 
Christian Kleinherbers zu Beginn 
der Freiluftsaison gleich durch 
sechs Neuzugänge. Neben unseren 
spielstärksten Eigengewächsen Fabian 
Boxberg und Christian Ulrich, fanden 
auch der junge Stürmer Moritz Vogt vom 
Kahlenberger HTC und Torwart Julian 
Lotze vom HC Tübingen ihren Weg an die 
Dinnendahlstraße. Martin Wagner, der die 
Mannschaft bereits in der Hallensaison 
von der Seitenlinie aus mit seinem 
speziellen Fachwissen unterstützt hat, 
konnte zur Feldsaison nun auch als Spieler 
gewonnen werden, so dass der ehemalige 
Bundesligatorwart von SW Neuss nun 

im Wechsel mit Stammtorhüter Jan Eric 
Schulze beim HCE zwischen den Pfosten 
steht. Mit Daniel Reinhardt (ETuF Essen) 
gelang es zudem einen sehr spielstarken 
Innenverteidiger zu verpflichten, der den 
Ausfall des zurzeit pausierenden Tim 
Schwarz hervorragend kompensiert. 
Neben den Neuzugängen freute die 
Mannschaft sich aber ganz besonders über 
die beiden Rückkehrer Johannes Ottinger 
und Richard Späker, die nach einer 
Knieverletzung bzw. Schulteroperation 

lange Zeit pausieren mussten.

Nach der intensiven Vorbereitung starteten 
unsere 1. Herren gut gewappnet und hoch 
motiviert in den Meisterschaftsbetrieb. 
Nach sechs von sieben Hinrundenspielen 
stand die Mannschaft von Spielertrainer 
Patrick Fritsche nach der Hallensaison zwar 
nur mit sechs Zählern da, doch aufgrund 
der sehr gleichmäßigen Punkteverteilung 
trennten sie gerade einmal drei Punkte 

vom dritten Tabellenplatz.

Zu den Höhepunkten der Rückrunde 
zählte sicherlich das unglaublich 
intensive und packende Spiel gegen die 
Zweitvertretung von Uhlenhorst Mülheim. 
Nachdem die gesamte Mannschaft am 
Vorabend des Spiels auf der Hochzeit 
ihres Abwehrstrategen Wolfgang Becker 
noch bis spät in die Nacht in Paderborn 
das Tanzbein geschwungen hatte, musste 
sie am nächsten Abend wohl oder übel 

gegen die Mülheimer Bundesligareserve 
antreten, weil diese eine Verlegung 
kategorisch ablehnte. Beschwingt von 
der tollen Feier schlug man Uhlenhorst 
mit einer unglaublichen kämpferischen 
Leistung vor einem sensationellen grün-
weißen Publikum mit 4:2 und sorgte 
somit für den perfekten Abschluss eines 

phantastischen Wochenendes.

Ein weiteres Highlight sollte natürlich 
das erneute Aufeinandertreffen mit 
dem ETuF unten am Baldeneysee sein. 
Von einem Auswärtsspiel war dabei 
jedoch nichts zu merken, da sich die 
komplette Hockeyanlage fest in grün-
weißer Hand befand. Leider konnte der 
HCE insbesondere in der ersten Halbzeit 
spielerisch nicht sein volles Potential 
abrufen und musste sich am Ende mit einem 
leistungsgerechten 3:3-Unentschieden 
zufrieden geben, blieb jedoch damit vier 

Derbys in Folge ungeschlagen.

Aufgrund der Abstiegssituation in den 
Bundesligen, stand ab dem elften Spieltag 
fest, dass gleich drei Mannschaften den 
Gang aus der Regional- in die Oberliga 
antreten mussten. Nach einem enorm 
wichtigen Sieg gegen DSD Düsseldorf im 
letzten Spiel auf dem alten Rasen an der 
Dinnendahlstraße, war das Rennen um 
den Klassenerhalt zwar weiterhin offen, 
doch die bis dahin sehr überzeugenden 

1. Herren
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Spieler: 
Wolfgang Becker, Tim Boddenberg, Fabian Box-
berg, Felix Flachenecker, Dominic Franzen, Patrick 
Fritsche, Tobias Gierse, Christopher Glawe, Marc 
Heimeshoff, Maximilian Ishorst, Fabian Klauwer, 
Christian Kleinherbers, Julian Lotze, Leon Möllen-
berg, Marc Ostendorf, Fabian Ottinger, Johannes 
Ottinger, Janosch Pöllen, Daniel Reinhardt, Philipp 
Scheidt, Jan Eric Schulze, Jakob von Schwanewede, 
Julian von Schwanewede, Tim Schwarz, Johannes 
Späker, Richard Späker, Christian Ulrich, Fabian Ver-
daguer, Moritz Vogt, Martin Wagner, Valentin Wruck

Betreuer:
Jürgen Ostendorf

Mannschafts-Info

Trainer-Team:
Patrick Fritsche
harry-fritsche@web.de
Christian Kleinherbers (Co-Trainer)
ckleinherbers@aol.com

Leistungen, ließen für die drei letzten Spieltage hoffen, den 
Klassenerhalt als Liganeuling zu schaffen.

Insgesamt hat die Mannschaft in dieser Saison einen großen 
Schritt nach vorne gemacht. Die Spiele haben gezeigt, dass man 
in der Lage ist, es mit allen Mannschaften der Liga aufzunehmen, 
auch wenn in der einen oder anderen Partie noch ein wenig 
die Abgeklärtheit und vielleicht auch mal das Quäntchen 
Glück fehlte, um die starken spielerischen und kämpferischen 
Leistungen in Punkte umzumünzen. „Unabhängig vom Ausgang 
der Saison haben wir eine großartige Basis geschaffen, um mit 
unseren Jungs langfristig ein riesen Kollektiv zu bilden, das auf 
und neben dem Platz eine großartige Einheit darstellt“, so die 
Bilanz von Trainer Patrick Fritsche.

Unser herzlichster Dank 
gilt allen, die uns in 
dieser Saison wieder so 
atemberaubend unterstützt 
haben. Jede Partie, ob Heim- 
oder Auswärtsspiel, vor 
einem so tollen Publikum 
zu bestreiten, spornt uns 
nicht nur an, sondern macht 
uns auch unglaublich stolz! 

-Steil ist geil!-
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2. Herren

Mannschafts-Info
Spieler: 
Cornelius Loske, Tilo David, Tim Boddenberg, 
Marc Ostendorf, Jakob von Schwanewede, 
Julian von Schwanewede, Fabian Boxberg, 
Christian Ulrich, Fabian Zindler, Otmar Wolf-
sturm, Moritz Vogt, Alexander Bungardt, Felix 
Flachenecker
Trainer:
Fabian Klauwer
fabian.klauwer.hce99@gmx.de

2 .
H
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N

Betreuer:
Jochen Boddenberg
jobo-hce99@hotmail.de

Abschluss Hallenrunde 2013 / 2014

Zum Abschluss der Hallensaison 2013/2014 
erreichten die 2. Herren einen sehr guten 

dritten Tabellenplatz. Nach schwächerem Start 
in die Hallenrunde mit zwei Niederlagen in 

Folge, hatte sich das Team 
gefunden und im Anschluss 
eine solide Saison gespielt, 
mit der am Ende alle 
zufrieden waren. Für die 
nächste Hallenrunde möchte 
sich die Mannschaft weiter 
steigern und gemeinsam mit 
Trainer Fabian Klauwer den 
Aufstieg in Angriff nehmen.

Feld Rückrunde 2013 / 2014
In der aktuell laufenden Rückrunde der 
Feldsaison 2013 / 2014 ist der Aufstieg unter 
normalen Umständen kein Thema mehr. Mit 
sechs Punkten Rückstand auf Platz 1 steht die 
Mannschaft aktuell 
auf dem sehr guten 
zweiten Tabellenplatz 
vor den beiden 
Lokalrivalen ETUF 3 
und HTC Kupferdreh. 
In den letzten vier 
Ligaspielen sind die 
beiden Teams auch 
noch Gegner der 2. Herren. Die „Lokalderbys“ 
finden wegen der Umbaumaßnahmen auf 
unserem Platz beide beim HTC Kupferdreh 
statt. Genau wie in der Hallenrunde wird auch 
hier als Ziel für die Feldsaison 2014 / 2015 

immer öfter das Wort „Aufstieg“ genannt.

Aktuell zwei Nationalspieler
Mit Oliver Kleber (Tor) 
und Tilo David (Abwehr) 
haben die zweiten 
Herren zwei aktuelle 
Nationalspieler in ihrem 
Team. Beide konnten sich 
bei Nationaltrainer Frank 
Stegemann (CHTC) für die 

Ü40-Nationalmannschaft 
empfehlen und stehen 
gemeinsam im Kader 
bei der Ü40-WM, die in 
Rotterdam stattfindet. 
S e l b s t v e r s t ä n d l i c h 
drücken wir alle den 
beiden die Daumen, eine 
erfolgreiche WM zu spielen.
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Knaben A / Männliche Jugend B

Mannschafts-Info
Spieler: 
Julius Afflerbach, Arne Berresheim, Lukas 
Brockmann, Paul Flachenecker, Moritz 
Fleiss, Martin Gassmann, Jan Heimeshoff, 
Aaron Mersmann, Erik Mertens, Tobias 
Nachtigall, Leonard Nasev, Juri Ritter, 
Simon Hülsewiesche, Nathan Sund, Erik 
von Gymnich, Max Berke, Max Jansen, Len 
Borchardt und Niklas Husemeyer.

Trainer:
Dominik Franzen
franzen@hotmail.de
Tim Boddenberg (Co-Trainer)

Betreuer:
Bruno Heimeshoff
fam.heimeshoff@web.de

Da uns leider während der Hallensaison beide 
Torhüter, die der HC Essen in der Altersklasse 
hatte, verlassen haben und auch zu wenige Spieler 

von den Knaben B zu den Knaben A aufrückten, hat sich 
der HC Essen einvernehmlich mit den Spielern und Eltern 
der Knaben A entschlossen, in der Feldsaison 2014 keine 
Knaben A Mannschaft zu melden.

Die Knaben A nehmen am Training  und den Spielen  der 
mjB Mannschaft teil. Zusätzlich kommt erschwerend dazu, 
dass der Jahrgang 1998 dünn besetzt ist, so stellt der HC 
Essen wohl denn jüngsten Kader  in der Oberliga WHV.

Leider kam an Anfang der Saison auch noch das 
Verletzungspech und viele persönliche Absagen zu den 
Spielen hinzu, so dass man meistens trotz eines großen 
Kaders  nur mit 12 – 13 Spielern antreten konnte.

Es war klar, dass es eine schwierige Saison für die mjB 

wird. So wurden die ersten vier Saisonspiele oft auch 
deutlich verloren, so daß man schon eine gewisse 
Unruhe in der Mannschaft spürte. Im fünften Spiel reichte 
es dann zum ersten Punktgewinn.

Aber die Jungs wissen genau, wo sie stehen. Alle wollen 
beweisen, daß sie mit mehr Einsatz und Kampfgeist 
erfolgreicher auftreten können. So wollen sie ihren 
Trainingseinsatz erhöhen und alle an einem Strang 
ziehen.

Weiter ist bekannt, daß die KA / mjB eine feste Größe im 
HCE sind. Nicht nur, dass aus ihren Reihen drei WHV 
Schiedsrichter stammen, sondern sie stellen auch vier 
Co.-Trainer für die Kindermannschaften.
Weiter begleiteten vier von ihnen die Mädchen-
Mannschaften Christi Himmelfahrt nach Bad Kreuznach, 
um dort zu coachen und zu pfeifen.

Auf dem unteren Bild sind fünf aktuelle KA und mjB 
Spieler versteckt . Aber man konnte damals schon 
erkennen, mit wie viel Freude sie mit der Keule gegen 
die Kugel hauen .

Liebe Grüße
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Knaben BPositive Hallensaison

Christopher Glawe kann auf 
eine sportliche und erfolgreiche 
Hallensaison 2013/2014 mit seinen 
B-Knaben, die in der Verbandsliga 
gemeldet waren, zurückblicken.
Mit 6 Siegen, 2 Unentschieden, 
einem Torverhältnis von 25:3 und 
als Tabellengruppensieger, kann eine 
positive Bilanz aus der zurückliegenden 
Spielzeit gezogen werden. Hatten doch 
alle Beteiligten nicht mit einem so guten 
Start in die Hallensaison gerechnet.

Feldsaison 2014 in die Oberliga 
gestartet

Die Knaben B  haben einen 
neuen Spieler an Bord. Herzlich 
Willkommen beim Hockey, Ben. 
Wir freuen uns auf eine gemeinsame 
und erfolgreiche Feldsaison 2014.
Mit 3 Trainingsspielen, 1x beim 
ETuF, 1x gegen Kupferdreh auf 
heimischen Platz und Anfang Juni 
in Kupferdreh, sind die Knaben 
erfolgreich in die Feldsaison gestartet.

Ruhrbezirksendrunde erreicht

Gespielt  wurde die 
Ruhrbezirksendrunde im 
Februar. Ausrichter war Moers.
Erster   Gegner war der ETuF 3, die unsere 
HCE-Knaben mit 3:0 schlagen konnten.
Im zweiten Spiel traf man dann auf 
Moers. Diese Begegnung ging knapp 
mit 2:3 verloren, obwohl die Essener 
schnell mit 1:0 in Führung gingen, 
viele 100% Torchancen hatten und 
einen 1:3 Rückstand hinnehmen 
mussten und sich dann noch mit einer 
super gespielten Ecke kurz vor Abpfiff 
auf ein 2:3 heran kämpfen konnten. 
Für das Torverhältnis war das gut.

Einzug Halbfinale

Hier hieß unser erster Gegner der 
Kahlenberger 4. Da die Mülheimer 
ihre Spielzeit mit einem Torverhältnis 
von 60:2 abgeschlossen und an diesem 
Turniertag beide Spiele deutlich 
gewonnen hatten, rechneten sich unsere 
Jungs nur wenig Gewinnchancen 
aus. Angst und Unsicherheit breitete 
sich etwas aus. Doch von Angst auf 
HCE-Seite war im Spiel nichts zu
spüren. Leider fehlte uns vorne 
das Quäntchen Glück, die verflixte 
Hockeykugel im gegnerischem Tor zu 
versenken. Aber auch die Mülheimer 

hatten so ihr Probleme mit unserer 
Abwehr. Diese war 110% bei der 
Sache, rettete sogar zweimal auf 
der Linie und hielt gemeinsam mit 
unserem super agierenden Torwart 
das Tor „sauber“. Auch zwei Ecken 
konnte der Gegner nicht für eine 
Führung nutzen. Es blieb beim 0:0.

SIEBENMETERSCHIEßEN!!!!!
Die Anspannung auf Essener 
Seite war zu spüren. Kannten die 
Knaben 7m ja nur aus dem Training. 
Geschlossen und Arm in Arm 
verfolgten sie die 7m der Kahlenberger.
Nein, das Glück war nicht auf unserer 
Seite. Unser dritter 7m-Mann, deutlich 
gekennzeichnet von Nervosität. 
scheiterte am Kahlenberger Keeper. 
Schade, die Mülheimer haben mit 
einem 1:0 im 7m Schießen den 

Einzug ins Finale erreicht und werden 
dort auf die Uhlenhorster 3 treffen.
Im ersten Moment war die Enttäuschung 
auf Essener Seite groß, trauerte 
man aber dem verpassten Einzug 
ins Finale nicht lange nach. Alle 
konnte sehr stolz auf ihre Leistung
sein.

Saisonabschluss im Bowlingcenter

Die Hallensaison verabschiedeten 
die HCE-Knaben gemeinsam mit 
ihrem Trainer Christopher mit einem 
Bowlingnachmittag und anschließendem 
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Mannschafts-Info
Spieler: 
Lars Bruder, Finn Ebeling, Nikolas Fischer, Ben 
Marquardsen, Jakob Mücke, Philipp Schleitzer, Jakob 
Schwab TW, Leander Thies und Sirius Weber begrüßen die 
neuen B-Knaben Mats Hetfeld, Lasse Husemeyer TW, Anton 
und Caspar Kopetzki, Lasse Struck und Ben van de Sand

Trainer: 

Christopher Glawe
christopher.glawe@googlemail.com

Betreuer: 
Stephanie Bruder
stephanie.bruder@arcor.de

Ihre Bestellungen nehmen wir gerne auch
per Telefon  (0201) 51 14 84 oder
per Fax  (0201) 51 17 81 entgegen.

Unser Mittagstisch
Wir bereiten in unserer Küche täglich 
wechselnde Gerichte zum Mitnehmen. 
Vom kleinen Snack – z.B. ein Brötchen 
mit Leberkäse – bis zum klassischen 
Eintopf oder unserer deftigen Haus-
mannskost bieten wir alles für den klei-
nen oder großen Appetit!

Unser Partyservice
Sie planen einen Geburtstag, eine Party, ein 
Jubiläum? Sie möchten entspannt mit Ihren 
Gästen feiern? Dann helfen wir Ihnen gerne 
mit unserem frischen und reichhaltigen Ange-
bot.
Nennen Sie uns Ihre Wünsche – wir werden 
Sie eingehend beraten. Damit Ihr Fest auch für 
Sie ein Erlebnis wird.
Wir liefern, Sie genießen – und das preis-
werter als Sie denken!

Ihr erstes Punktspiel bestritten die Essener 
im 148 km entfernten Rheine morgens 
um 11.00 Uhr. Bei Regen und kühlen 
Temperaturen ging es Richtung Rheine. 
Anfangs war das Spiel sehr ausgeglichen, 
gingen unsere Jungs aber dennoch 
schnell mit 1:0 in Führung. Man 
sah eine gutes Zusammenspiel, 

schöne Spielzüge und Kampfgeist. Am Ende 
der Spielzeit hieß es für Essen 5:1. Toller Start. 

Am zweiten Spieltag empfingen die Essener den Bielefelder 
TG. Trotz Überlegenheit bei den Essenern starteten sie 
recht nervös und konnten ihre Chancen nicht konsequent 
nutzen. Dann kam der Durchbruch, HCE ging mit 1:0 in 
Führung. Doch zur Pause konnten die Biefelder auf 1:1 
ausgleichen. Frisch gestärkt aus 
der Pause kommend schossen die 
HCE-Knaben das 2:1, mussten ein 
2:2 noch mal hinnehmen, um dann 
mit 3:2, 4:2, 5:2 und 6:2 das Spiel 
für sich zu entscheiden. Weiterer 
Erfolg in der jungen Spielzeit.

Mit diesen Ergebnissen aus 2 Spielen stehen die Knaben 
in der Tabelle an erster Stelle mit einem Torverhältnis 
von 11:3.

Das nächste Spielt ist wieder ein Heimspiel und erwartet 
wird der Gegner aus Eintracht Dortmund. 

Das Hallenturnier im Herbst vom 14.-16.11.14 in Bad 
Kreuznach ist schon fix. Gemeinsam möchte der HCE  
mit den Mädchenmannschaften D, C und B sowie den 
Jungenmannschaften D und C daran teilnehmen.

Eure Knaben B
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Knaben C

Mannschafts-Info
Spieler: 
Christopher Frohne, Noah Franitza, Luke von 
Schaewen,Christopher Falter, Laurin Steimel, 
Joris Warmbier, Jonathan Sauerbrei, Leopold 
Ritzel, Henri Turley, Nicolas Christen, Elliot 
Delahaye, Jonah Gehendges und Jakob Köh-
nen
Trainer: 
Christopher Glawe
Christopher.glawe@gmail.com
Jan Heimeshoff (Co-Trainer)
Betreuerin: 
Daniela von Schaewen
D.v.S@von-schaewen.de
Susanne Gehendges

Zur Feldsaison haben die C Knaben noch reichlich Zuwachs bekommen! Wir begrüßen 
die neuen Hockeyspieler: Till Wilke, Konstantin Schaub, Julian Reinhold und Daniel 
Schwarz ganz herzlich in unserer Mannschaft!

Am Tag der Kids haben die KC direkt Vollgas gegeben und 6 Spiele gespielt. Respekt!
Auch zum Saisonstart haben sich die Jungs gut zusammengefunden. Trotz großer 
Lücken, bedingt durch Kommunion Wochenenden, Klassenfahrten und Zirkusprojekte, 
schaffen sie es, motiviert und mit viel Power in jedes Spiel zu gehen.
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Langemarckstr. 30    45141 Essen    Tel. 0201/294850
Velberter Str. 88 45239 Essen Tel. 0201/840160
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Knaben D

Mannschafts-Info

Spieler: 
Jonas Baumhoer, Max Becker, Tim Fischbach, 
Theo Grothgar, Mats Heinlein, Tom Marquard-
sen, Karl Niermann, Jan Niggeling, Anton 
Reichert, Falko Rogner, Tobias Sander, Marko 
Terzic, Lukas Verhoven, Theo Weber, Lauri
Zander

Trainer: 
Alti Altenschmidt
altis@t-online.de

Betreuerinnen: 
Bettina Grothgar    BETTGROTH@t-online.de
Kati Fischbach       katifischbach@t-online.de

Dem Alti seine Jungs

Wir haben bei „Alti“ die ersten Schritte auf dem 
Kunstrasenplatz des HCE gemacht. 

Mit offenen Armen hat er uns umworben und dann 
klug abgewartet, bis wir von alleine kamen. Damals 
waren wir MINIS!

Heute sind wir längst die Großen, die auch mal 
zögernde Geschwister an die Hand nehmen, wenn 
sich einer nicht traut.

Jetzt sind wir D-Knaben!
Wir spielen 6:6 mit und 4:4 ohne Torwart. Falko 
Rogner heißt er und lernt seit der Feldsaison das 
Laufen in der riesigen Torwartkluft.

Die Übungen werden verdulligt kompliziert...aber 
scheinbar bringt es was, um Hütchen herum, über 
Klötzchen hinweg und in Reifen hinein zu springen.  
Die C-Knaben wurden im Winter Meister der 
Bezirksliga!!!
Unsere Schläge werden platzierter und kräftiger.
Selbst der Torjubel ist irgendwie größer geworden!

Was wir werden wollen, ist eine 
MANNSCHAFT!

Danke Fabi! Danke Alti!

„Hieß der Alti schon als kleiner Junge Alti“ fragt 
mich mein Sohn.
„ Nein“, sage ich“ der Alti hieß als Junge Helmut“
„ Ach, weil er da ja auch jung war und nicht alt“
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Minis

Mannschafts-Info

Spielerinnen/Spieler: 
Greta Bloch, Kati Bröhl, Greta Flasche, Lotta 
Fromm, Hannah Grobbink, Johanna Heinlein, 
Amelie Kregor, Pia Kiriakou, Mayra Rathke, 
Line und Milla Schäfermeier, Julia Springob, 
Christian Beckmann, Adam Behler, Hannes 
Chovghi, Bogdan Gyrych, Mats Klinge, Nils 
Meier, Jonas Rosenow, Tino Rogner, Emil 
Steiner, Rasmus Wefers, Thore Wefers, Paul 
Niermann, Leon Zander, Jonas Krumme, Max 
Wieser, Malte Klein, Jan Luka Terzic, Henri 
Fischbach

Trainer: 
Alti Altenschmidt
altis@t-online.de

Betreuerinnen: 
Irene Kiriakou
i.kiriakou75@web.de
Patricia Steiner
Patricia.Steiner@arcor.de

HCE

Die MINIS im HCE

Die Minis sind auch in diesem Jahr mit viel Freude 
und vielen neuen Gesichtern in die Feldsaison 
gestartet.
In dieser Saison waren es noch mehr Kinder, Alti 
hat deshalb für die „großen MINIS“ eine weitere 
Trainingzeit am Donnerstag eingerichtet.
Trainiert wurde vor allem auch für die ersten 
Feldturniere, sowohl die Mädchen als auch die 
Jungen konnten schon einige Erfolge verbuchen.
Beim Freitagstraining standen wie auch in den letzten 
Jahren Koordinationsübungen, Laufspiele und erste 
Übungen mit dem Hockeyschläger im Vordergrund.
Die Trainer und Kinder haben sich sehr gefreut, 
dass es durch den Tag der Kids am 1. Mai viele neue 
Gesichter im HCE gibt.
Da der Trainingsplatz nun gesperrt ist, haben die 
Minis ihr Training kurzer Hand auf die Asche des 
Fußballplatzes bzw. ins Siepental verlegt. 
Auch ein Sponsorenlauf ist in der Planung, bei 
dem die Kids Geld für die Ausstattung des neuen 
Spielplatzes sammeln wollen.

Alle Kinder, die Lust haben, mal beim Training 
zu schnuppern, können uns gerne freitags von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr auf der Anlage des 
HCE besuchen. Kommt in Sportkleidung vorbei, 
Schläger können geliehen werden.
Übrigens, der Weingummivorrat von Alti ist 
immer noch nicht zu Ende….

Viele Grüße von den

MINIS
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SchiedsrichterlizenzenIm letzten Jahr fanden bei uns im Clubhaus diverse Schiedsrichterlehrgänge statt. Die Veranstaltungen 
trafen auf reges Interesse und waren gut besucht. Unter der Leitung von Thomas Hinsken wurden den 
Teilnehmern die Regeln des Hockeysports vermittet.

Der Verein ist verpflichtet, lizenzierte Schiedsrichter zu stellen, ansonsten 
drohen Geldstrafen vom Verband. Aufgrund der hohen Beteiligung und der 
vielen lizenzierten Schiedsrichter konnten diese Strafzahlungen in der letzten 
Feld- und Hallensaison gegen Null gefahren werden. Das war nicht immer so.

Deshalb werden wir auch weiter an der Ausbildung unserer Schiedsrichter 
arbeiten. Manch Jugendlicher hat sich auch schon zur Weiterbildung beim 
WHV gemeldet.

Deshalb ran an die Pfeife, denn ohne Schiri keine Spiele.
Traut euch !!!

Nachstehend die Fortsetzung aus Heft 4:

Liste der aktuellen Vereinsschiedsrichter des HC Essen

gültig Name Vorname Verein Lizenz gültig bis Lizenz

ja Röhricht Joana HC Essen 01.11.15 D
ja Rosendahl Anna HC Essen 01.11.15 D
ja Rosner Marah HC Essen 01.11.15 D
ja Rummeni Friederike HC Essen 01.11.15 D
ja Sauerland Thomas HC Essen 01.11.15 D

ja Schneider
Marie 
Theres HC Essen 01.11.15 D

ja Scholten-Reintjes Joanna HC Essen 01.11.15 D
ja Schulte Martina HC Essen 01.11.15 D
ja von Schwanewede Jakob HC Essen 01.11.15 J-C
ja von Schwanewede Julian HC Essen 01.11.15 D
ja Späker Johannes HC Essen 01.11.15 D
ja Späker Richard HC Essen 01.11.15 D
ja Sprenger Amelie HC Essen 01.04.15 D
ja Steckel Dominik HC Essen 01.04.15 J-B
ja Stoppok Paula HC Essen 01.11.15 D
ja Stuffer Luca HC Essen 01.04.15 D
ja Sund Felix HC Essen 01.04.15 D
ja Sund Nathan HC Essen 01.04.15 D



45SELFPASS Juli 2014

ja Thomsen Amelie HC Essen 01.11.15 D
ja Tondorf Christina HC Essen 01.11.15 D
ja Tondorf Julia HC Essen 01.11.15 D
ja Ulrich Christian HC Essen 01.04.15 J-B
ja Urban Christine HC Essen 01.04.15 D
ja Urban Hannah HC Essen 01.04.15 D
ja Verdaguer Fabian HC Essen 01.11.15 D
ja Verdaguer Nina HC Essen 01.11.15 D
ja Vorderwühlbeke Luisa HC Essen 01.04.15 D
ja Walencki Yvonne HC Essen 01.11.15 D
ja Weiß Michaela HC Essen 01.11.15 D
ja Wruck Valentin HC Essen 01.11.15 D
ja Wyrwich Johanna HC Essen 01.11.15 D
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Gesamte Auflage :

300 Exemplare

Ihnen gefällt unser Magazin und Sie möchten 
demnächst auch eine Werbung einstellen, oder 
generell eine der vielfältigen Werbemöglich-
keiten beim HC Essen 99 nutzen?

Bitte wenden Sie sich mit Ihren Ideen oder Wün-
schen an ein der o.g. E-Mail-Adressen.

Das SELFPASS-Team hilft gerne weiter.

Vielen Dank für Ihr Interesse !

Druck:

Alle anderen Bilder 

Aus den Mannschaften

Die nächste Ausgabe erscheint:
November/Dezember 2014

Einweihung neuer Kunstrasen

Protokoll der 
Jahreshauptversammlung

Filmprojekt der 
Knaben C

Kritik und Anregungen

Wir sind gespannt auf Ihre / Eure Anre-
gungen und nehmen gerne auch kon-
truktive Kritik entgegen:

selfpass_redaktion@hotmail.de

Neben dem Abschneiden unserer 
Teams in den einenzelnen Liegen 
und noch nicht absehbaren, 
aktuellen Themen, werden wir in 
der nächsten Ausgabe folgende 
Themen aufgreifen:
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Mitglieder werben Mitglieder

Wir wollen uns aber als Verein nicht nur weiter 
entwickeln, sondern auch längerfristig einige Maßnahmen 
durchführen und Änderungen vornehmen, die den 
sportlichen Bereich weiter fördern und uns als Hockey-
Club nach innen und außen attraktiver erscheinen lassen.

Die neu gestaltete Platzanlage  -  Beginn der Bauarbeiten 
im Juni d.J. nimmt immer konkretere Formen an  -  bietet 
dafür die beste Plattform. Und dafür müssen wir uns einfach 
breiter aufstellen; d.h. wir benötigen für unsere geplanten 
Änderungen u.a. auch deutlich mehr Mitglieder als bisher.

Wer neu zu uns kommt, sollte sich nicht nur wohl fühlen, 
sondern sich auch angesprochen fühlen und gerne 
wiederkommen wollen. Das ist die beste Voraussetzung 

Jedes Vereinsmitglied, das ein neues Mitglied durch Aufnahmeantrag generiert hat, erhält anschließend einen 
Verzehrgutschein in Höhe von 25,00 Euro der im Clubhaus bei unseren Vereinswirten (Bettina und Andreas) jederzeit 
ganz oder teilweise eingelöst werden kann.

Diese Aktivität hat zunächst eine Laufzeit vom 01.04. - 31.10.2014

Das Formular „Aufnahmeantrag“ gibt es übrigens in ausreichender Zahl im Postfach 
unseres Clubhauses oder auch auf der Homepage (www. hce99.de) unter der 
Rubrik > Mitgliedschaft.

Wir hoffen auf eine besonders rege Beteiligung und 
starten damit erwartungsfroh in die neue Saison.

Hockeyherzlichst

HC Essen 1899 e.V.
Vorstand Verwaltung

Mitmachen bei unsere Frühjahrsoffensive

„Mitglieder werben Mitglieder“

Beworben durch Vereinsmitglied: ..............................................................................

Seit einigen Monaten stellen wir eine gewisse 
Stagnation bei unserer Mitglieder-Entwicklung fest.

Konnten wir noch im Frühjahr letzten Jahres die 
erfreuliche 500-er Marke überschreiten, gab es doch zum 
Jahresende eine Vielzahl von Austritten / Kündigungen. 
Dies ist an sich nichts Besonderes, zumal die Fluktuation 
gerade im Mini- / Kinder-Bereich erfahrungsgemäß 
immer sehr hoch angesiedelt ist.

Verzehrgutschein25,00 Euro

für eine neue Mitgliedschaft, ob aktiv oder auch passiv.

Eine erste gezielte Aktivität in dieser Richtung möchten 
wir ab sofort auf den Weg bringen durch unsere 
Frühjahrsoffensive  -  „Mitglieder werben Mitglieder“

Alle bestehenden Vereinsmitglieder sollten sich 
angesprochen fühlen und neue Mitglieder anwerben. 
Ob Kinder, Jugendliche, Erwachsene oder ganze 
Familien, ob Freunde, Bekannte, Nachbarn oder 
Zugereiste; alle sind Herzlich Willkommen.

Die Anwerbung ist das eine, ein ausgefüllter 
Aufnahmeantrag ist das andere. Deshalb ist 
natürlich der kpl. ausgefüllte und unterschriebene 
Aufnahmeantrag das auserkorene Ziel dieser Aktivität.

Wir möchten zudem diese Aktion auch mit einer 
kleinen Anerkennung versehen. Wer als geführtes HCE-
Vereinsmitglied ein neues Mitglied generiert, sollte auf dem 
neuen Aufnahmeantrag auch namentlich erwähnt werden.
Dafür ist die letzte Spalte auf dem 
Aufnahmeantrags-Formular eingerichtet worden:



Es gibt noch echte 
Typen im Ruhrgebiet:
Stauder Ruhrtyp – einer von uns.

Axel Stauder Thomas StauderThomas Stauder

Ehrlich wie das Ruhrgebiet.

Hell.
 Süffig.
Jetzt!


